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Zum Buch 
Das Buch der Bestseller-Autorin zur neuen Volkskrankheit 

Fühlen Sie sich oft müde und schlapp, leiden unter 

Stimmungsschwankungen oder nehmen zu leicht zu? Schuld daran kann 

die Schilddrüse sein. Sie ist unser wichtigster Hormonproduzent. Wenn bei  

ihr nicht alles rund läuft, hat das Auswirkungen auf den gesamten Körper. 

Wollen wir unsere Schilddrüse wieder auf Vordermann bringen, ist jedoch 

nicht nur die Schulmedizin gefragt. Lebensstil, Ernährung und mentale 

Einstellung spielen eine ebenso wichtige Rolle. Das Ziel: eine gesunde 

Schilddrüse und damit ein gesunder Körper. Das Schilddrüsenprogramm in 

diesem Buch gibt Ihrer Schilddrüse die volle Power! 
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Klein, aber oho!

hyreoidea sieht aus wie ein winziger Schmetterling und ist federleicht. Aber 

sie ist mächtig. Sie hat es in der Hand, uns Energie, Lebensfreude und Zuver-

sicht zu geben oder uns müde, schwach und antriebslos zu machen. So oder 

ähnlich könnte ein Fantasyroman oder ein Märchenbuch anfangen. In diesem 

Fall ist es aber der Beginn eines Sachbuchs, dessen Hauptprotagonist die nur 

etwa walnussgroße und rund 20 Gramm leichte Schilddrüse ist, die am Hals 

unterhalb des Kehlkopfs sitzt. Sie wird von Experten auch Glandula thyreoidea 

oder einfach »hyreoidea« genannt. Um sie dreht sich in diesem Buch alles, 

denn die Schilddrüse ist ein enorm wichtiges – und zugleich das vielleicht am 

häuigsten unterschätzte – Organ in unserem Körper.

Diese kleine Drüse bemerkt wohl niemand, solange sie gut funktioniert. Sie 

produziert jodhaltige Hormone und – das ist weit weniger bekannt – das Hor-

mon Calcitonin, das für die Regulation des Kalziumspiegels im Blut sorgt.

Trotz ihrer Winzigkeit hat die Schilddrüse Auswirkungen auf den gesamten 

Organismus und kann für ganz unterschiedliche Probleme verantwortlich sein, 

die uns das Leben schwer machen: Unter- oder Überfunktion, Knoten und 

Entzündungen betrefen nämlich nicht nur die unmittelbare Umgebung am 

Hals, sondern das ganze System Mensch. Nahezu jede Körperfunktion wird 

von hyreoidea mitgesteuert, denn die dort produzierten Hormone wirken von 

der kleinen Zehe bis zur Haarwurzel auf alle Zellen des Körpers. Sie nehmen 

Einluss auf Wachstum und Gehirnentwicklung, regulieren Stofwechsel und 

Kreislauf und drehen auch in Bezug auf unsere psychische Verfassung an ei-

nigen Stellschrauben. Kurzum: Die Schilddrüse ist das Energiezentrum des 

Organismus und sie gibt jeder einzelnen Zelle unseres Körpers Power.

Ob unsere Schilddrüse exakt wie ein Chemielaborant immer genau die not-

wendige Dosis Hormone produziert und ins Blut abgibt oder eher schlampig 

und ungenau arbeitet und uns damit in gesundheitliche Schwierigkeiten bringt, 

Klein, aber oho!
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Diagnosen stehen und damit ähnlich häuig sind wie die viel bekanntere und 

weitaus öfter thematisierte Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus). Und das 

weibliche Geschlecht ist bei fast allen Malaisen, die die kleine Drüse betrefen, 

deutlich überrepräsentiert.

Wenn man viel macht, kann auch eine Menge schiefgehen. Das kennen wir aus 

dem Alltag und das betrift auch unsere Schilddrüse. Im Großen und Ganzen 

gibt es fünf Hauptprobleme, die die kleine Drüse am Hals hat.

1.  Die Schilddrüse produziert zu wenige Schilddrüsenhormone.

2.  Die Schilddrüse produziert zu viele Schilddrüsenhormone.

3.  Das Immunsystem erkennt die Schilddrüse nicht als wichtiges körpereigenes 

Organ und versucht, sie zu zerstören. Die Folgen dieser Autoimmunreaktion 

können dann zu einer Unterfunktion (Punkt 1) oder einer Überfunktion 

(Punkt 2) führen.

4.  Die Schilddrüse vergrößert sich unnatürlich und wird zu einem Kropf (Stru-

ma) – dieser kann mit einer normalen Schilddrüsenfunktion einhergehen 

oder auch mit einer Über- oder Unterproduktion von Schilddrüsenhormonen.

5.  Die Schilddrüse entwickelt Knoten. Diese werden oft zufällig bei einer Un-

tersuchung entdeckt und sie sind meistens harmlos. Sie können aber auch 

Beschwerden verursachen. Nur selten stecken entartete Schilddrüsenzellen 

hinter einem Knoten.

Ohne Hormone läuft nichts

Hormone sind wichtige Botenstofe, ohne die in unserem Körper gar nichts 

geht. Abends gut einschlafen, sich fortplanzen, gut gelaunt ins Büro gehen 

oder einen Zehn-Kilometer-Lauf absolvieren – ohne Hormone wäre das alles 

nicht möglich. Jeder Botenstof macht einen anderen Job und kann nicht durch 

andere ersetzt werden.

Ohne Hormone läuft nichts
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Der Begrif »Hormon« stammt aus dem Griechischen und bedeutet so viel wie 

»Antreiber«. In Bezug auf die Schilddrüsenhormone passt diese Übersetzung 

ganz besonders, denn die kleine Drüse ist im Prinzip das Gaspedal, das un-

seren Organismus am Laufen hält. Sie sorgt dafür, dass uns im Alltag immer 

eine ausreichende Menge Energie zur Verfügung steht – exakt abgestimmt auf 

unsere aktuellen Lebensbedingungen oder – wenn man sie mit einem Fahrzeug 

vergleicht – auf das Streckenproil unseres Lebens. Geht es »bergauf«, müssen 

wir uns also körperlich anstrengen, weil wir gerade für einen Langstreckenlauf 

trainieren, Stress im Beruf haben, die Temperaturen unter dem Gefrierpunkt 

liegen oder ein Infekt im Anmarsch ist, dann muss sich auch die Schilddrüse 

so richtig ins Zeug legen. Läuft das Leben in geraden Bahnen, dann benö-

tigen wir nur wenig Kraft, um voranzukommen, und die Schilddrüse kann 

einen Gang zurückschalten. In Phasen dauerhafter Entspannung, zum Beispiel 

im Urlaub, kann sich auch die Schilddrüse zurücklehnen und es einfach mal 

kraftsparend rollen lassen. Im Alltag ist sie hingegen ziemlich gefordert. Sport, 

Stress oder Schlafmangel erhöhen den Bedarf an Energiehormonen ebenso wie 

Phasen der hormonellen Umstellung und körperlichen Entwicklung etwa wäh-

rend der Pubertät, Schwangerschaft oder Wechseljahre.

Auf das Feintuning kommt es an

Doch wie kann es sein, dass dieser winzige Klumpen Drüsengewebe an der 

Vorderseite des Halses unser Leben so umfassend beeinlusst und steuert? Dass 

er uns so schwächen kann, dass wir kaum noch arbeitsfähig sind, oder er uns 

so unter Strom setzt, dass wir keine Ruhe mehr inden?

Schilddrüsenhormone sind in unserem Körper Tausendsassas. Sie spielen eine 

wichtige Rolle im Energiestofwechsel und sind notwendig für die Verarbeitung 

von Nährstofen, etwa von Kohlenhydraten, Fetten und Eiweißen. Sie steigern 

den Kalorienverbrauch und den Sauerstofbedarf und bauen Fettgewebe ab. 

Sie arbeiten bei Hetze und Zeitdruck eng mit den Stresshormonen Adrenalin 

Ohne Hormone läuft nichts



18

solche Störung nicht bemerkt und umgehend behandelt, verlieren die Kinder 

pro Woche einen IQ-Punkt. Dank des generellen Schilddrüsenscreenings bei 

Neugeborenen wird eine Schilddrüsenunterfunktion aber inzwischen fast im-

mer rechtzeitig erkannt und die fehlenden Hormone können dann zugeführt 

werden.

Unser VIP-Organ

Wie wichtig unsere Schilddrüse ist, zeigt sich auch daran, welche Sonderbe-

handlung ihr zuteilwird: Der Organismus versorgt sie besonders großzügig mit 

Blut und Nährstofen und ihre Hormone bekommen Zugang selbst für »ge-

sperrte« Bereiche. Das macht den kleinen Gewebelappen zu einem VIP-Organ. 

Pro Minute ließen 5 Milliliter Blut durch 1 Gramm Schilddrüsengewebe. Die 

Durchblutung ist damit doppelt so stark wie die der Niere. Selbst unter Belas-

tung erhält unser Herz nur etwa 4 Milliliter Blut pro Gramm Gewebe; Mus-

keln und Gehirn werden sogar mit lediglich 0,6 Milliliter Blut abgespeist. Bei 

einer Schilddrüsenüberfunktion steigt der Blut- und Energiebedarf des Gewe-

bes sogar auf ein Vielfaches an.

Die Schilddrüsenhormone werden im gesamten Körper besonders hoiert. Den 

meisten Hormonen wie Adrenalin oder Insulin wird der Zutritt ins Innere der 

Zelle verwehrt. Sie docken außen an Rezeptoren der Zellmembran an und 

übermitteln ihre Informationen dann ins Zellinnere – ähnlich einem Briefbo-

ten, der einen Brief durch den Türschlitz ins Haus befördert, aber selber nicht 

eintritt. Die Schilddrüsenhormone hingegen werden wie gute Freunde sogleich 

hereingelassen. Problemlos gelangen sie durch die Membranen aller Zellen und 

können direkt im Inneren aktiv werden. Dazu docken die Schilddrüsenhor-

mone an Rezeptoren an, über die alle unsere Zellen verfügen. Allein das zeigt 

schon, wie wichtig es ist, dass wir diesem besonderen Organ mit Wohlwollen 

begegnen und ihm zukünftig etwas mehr Aufmerksamkeit schenken.

Unser VIP-Organ
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Besonders in stressigen Phasen und in der Hektik des Alltags ist es wichtig, 

der kleinen Schmetterlingsdrüse unter die Arme zu greifen. Deshalb möch-

te ich Ihnen ein Verständnis für die Arbeit der Schilddrüse vermitteln und 

Ihnen erklären, wie Sie das Organ bei seiner anspruchsvollen Aufgabe durch 

Ernährung, Lebensstil und – wenn notwendig – Medikamente unterstützen 

können. Im nächsten Kapitel erfahren Sie etwas über die komplexe Steuerung 

der Schilddrüse, durch die die Hormonproduktion den jeweiligen Umständen 

exakt angepasst wird.

Unser VIP-Organ



 

 

 

 

 

 


